
Leider „ruht ja der Ball“ für die Kin-
der und Jugendlichen, aber natür-
lich auch für alle anderen Aktiven

des SV Leonberg/Eltingen coronabedingt
seit Ende Oktober 2020. Die traditionel-
len Jahresabschlussfeiern konnten nicht
stattfinden und auch alle weiteren sportli-
chen, sozialen und schulischen Kontakte
sind ausgesetzt.

Da der Verein trotzdem, vor allem den
Kids, in dieser nicht ganz einfachen Zeit
eine kleine Freude machen wollte, hat
man die Idee eines „SV Leonberg/Eltin-
gen Fanschals“ umgesetzt, welcher exklu-
siv den Kindern, ihren Trainern und den
Aktiven kostenlos zur Verfügung gestellt
wurde. Wir möchten damit den Kickern
ein Zeichen geben, dass wir sie nicht ver-
gessen haben und dass wir uns auf eine
baldige Rückkehr auf den Platz freuen.

Die Idee geht auf die beiden Eltinger
Alexander Röhrle (Teambetreuer und
Marketingleiter der Jugendabteilung) und
Maik Eisenhardt zurück. Der arbeitet als
Vertriebsleiter für die Firma RSG Auto-
mation Technics, ein Unternehmen für
die vollautomatische Verarbeitung von

Schmaltextilen. Dadurch konnte er den
Kontakt zu einem Hersteller von hoch-
wertigen Fanschals herstellen, welcher die
Schals professionell designet und gefertigt
hat.

Die RSG hat diese Aktion finanziell
unterstützt. Insgesamt wurden 700 Stück

produziert. Inzwischen wurden die Schals
„offiziell“ dem SV übergeben.

Anschließend wurden die Schals zuerst
den Kids übergeben, diese haben sich rie-
sig darüber gefreut. Man sieht immer
mehr Kinder und Jugendliche, die mit
„ihren“ Schals durch die Stadt laufen. „Mit

Niemand ist in dieser Zeit vergessen
Kinder und Jugendliche beim
SV Leonberg/Eltingen werden
mit einem Fanschal für ihre
Treue zu dem Verein beschenkt.

Tobias Burger (SV Jugendleiter) erhält von Maik Eisenhardt und Alexander Röhrle die Schals für die Jugendlichen (v.l.n.r.). Foto: privat

den Schals können wir den Spielern etwas 
Zusammenhalt ermöglichen und freuen 
uns sehr auf die kommenden Spiele unse-
rer vielen Jugendmannschaften und allen 
weiteren Aktiven, wenn es endlich wieder 
auf dem Platz los gehen kann“, heißt es 
aus dem Verein. me
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